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Regionale Bildungskonferenz Billstedt-Horn-  
Mümmelmannsberg 
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
 
 
 

Expertenkreis Übergang Schule Beruf am 26.08.2019 
 
TeilnehmerInnen:  
Matthias Braun (Agentur für Arbeit), Martina Dauck (Kurt-Körber-Gymnasium), Petra Dührkoop 
(ReBBZ Billstedt), Johanna Knöpper (Brüder-Grimm-Schule), Martin Peetz (Autohaus Wichert), 
Bettina Rosenbusch (Billenetz), Nikola Schönfeld (Joblinge), Ignaz Spies (STS Öjendorf), Tanja 
Thielmann (Jobsen/Jugend Aktiv Plus), Susanna Tollgreef (ReBBZ Billstedt), Claudia Wergen 
(BBW Eidelstedt/BS16),  
 
Moderation: Bettina Rosenbusch 
 
 
1. Aktueller Austausch  
 
Tanja Thielmann: 

 Azubi Speed Dating am 26.09.2019, dieses Jahr auch mit Berufsschulen (AV dual und AV-
M). Die Vorbereitungen laufen (Bewerbungen schreiben, Workshop für 
Vorstellungsgespräche) 

 
Matthias Braun: 

 Aktuell wird ein neues Beratungskonzept eingeführt, das näher an den Schulen und 
SchülerInnen dran sein will, die Berufsberater der Agentur verbringen zukünftig noch mehr 
Zeit direkt vor Ort in den Schulen. 

 
Johanna Knöpper: 

 Sie ist neu eingestiegen als Berufskoordinatorin an der Brüder Grimm Schule. 

 Die SchülerInnen aus Jahrgang 10 sind aktuell im Praktikum 

 Zur Zeit findet eine Konzeptentwicklung statt für SchülerInnen Jahrgang 9 und 10 mit 
Lernschwierigkeiten. 

 
Martina Dauck: 

 Am 02.09. startet das Praktikum, allerdings fehlen noch einige Bestätigungen der Betriebe 

 Für alle SchülerInnen, die nicht in die Oberstufe kommen bzw. das Abitur nicht geschafft 
haben, ist Perspektiventwicklung ein großes Thema 

 
Martin Peetz: 

 Am 01.08. haben 78 Azubis ihre Ausbildung bei Auto Wichert begonnen, der Start ist gut 
verlaufen. Sehr gut ist, dass in den technischen Berufen 20 Frauen mit der Ausbildung 
begonnen haben. Insgesamt gibt es bei Auto Wichert 261 Azubis an 22 Standorten. 

 Für den 01.11. ist die Eröffnung des neuen Standorts Ausschläger Elbdeich geplant. 

 Bereits jetzt fängt er damit an, BewerberInnen für das nächste Jahr zu sammeln. 

 Praktikumsplätze sind bei Auto Wichert vorhanden, aber es gibt eine sehr große Nachfrage 
und deshalb klappt es nicht immer. Empfehlung: während der Schulferien gibt es mehr 
Praktikums-Möglichkeiten. 
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Susanna Tollgreef: 

 Sie kann zukünftig nicht mehr am Expertenkreis teilnehmen wegen zu vieler anderer 
Aufgaben. Dafür nimmt ab jetzt Petra Dührkoop teil, auch Andrea Popp wird weiterhin von 
Zeit zu Zeit dabei sein. 

 Das Praktikum im Rahmen von Kompass startet Anfang September, 80% des Jahrgangs 10 
haben bereits einen Praktikumsplatz. 

 Die Schule sucht Praktikums-Plätze im Handwerk, denn viele SchülerInnen finden das gut 
und interessant. Der enge Kontakt zu den Unternehmen ist für das ReBBZ besonders 
wichtig. 
 

Claudia Wergen: 

 An der Berufsschule für Fahrzeugtechnik starten aktuell die Blockpraktika 

 Die Schule hält während der Praktika engen Kontakt zu den Unternehmen, um 
Schwierigkeiten zu vermeiden bzw. frühzeitig zu bearbeiten. 

 
Nicola Schönfeld: 

 Joblinge ist eine gemeinnützige Initiative für Bewerbungsunterstützung, auch 
Berufsorientierung und Begleitung während der Ausbildung sind möglich. Teilnehmen 
können arbeitslose Jugendliche bis 25 Jahre, die schon vor einigen Jahren die Schule 
verlassen haben und noch ohne Ausbildung sind. Voraussetzung: sie müssen vom 
Jobcenter team.arbeit.hamburg betreut werden und haben über Aktivierungs- und 
Vermittlungsgutscheine die Möglichkeit, am JOBLINGE-Programm teilzunehmen. 

 Dauer der Unterstützung: 6 Monate, davon sind 4 Monate Praktikum 

 Die Maßnahme wird vom Jobcenter finanziert. 
 
Ignaz Spies: 

 Jahrgang 9 ist gerade im Praktikum 

 Die STS Öjendorf hat den 2. Platz als beste digitale Schule in Hamburg belegt. 

 Die bisherige Praktikums-Durchführung wird ab jetzt verändert: es gibt jetzt nicht mehr 2 
Praktika in Jg. 9 und eines in Jg. 10, sondern nur noch ein Praktikum in Jg. 9. Stattdessen 
wurde neu der Praxis- und Studientag für Jg. 9 und 10 eingeführt: Jeden Freitag von 8 bis 
13 Uhr finden praxisnahe Aktivitäten auch in Kooperation mit Firmen statt, bei denen 
Theorie und Praxis verbunden werden. SchülerInnen und LehrerInnen sind begeistert. Ein 
Problem ist die Finanzierung von HVV-Tickets. 

 
Bettina Rosenbusch: 

 Der neue Lehrstellenatlas Hamburger Osten für 2020 ist fertig. Die Präsentations-
Veranstaltung ist am 03.09.2019, 12-14 Uhr im Kulturpalast. Ab 04.09. kann der 
Lehrstellenatlas im Billenetz-Büro abgeholt werden. 
 

 
2. Vorbereitung der Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten 
 
Für den nächsten Durchgang der Betriebsbesuche im Rahmen der Tage der offenen Tür in 
Betrieben des Hamburger Osten im November (11.-15.11.2019) haben 14 Betriebe ihre 
Beteiligung zugesagt: 

 Peter Jensen GmbH 

 Hotel Böttcherhof 

 Schill + Seilacher „Struktol“ GmbH 

 Ikea Moorfleet 

 Lidl 

 Asklepios Kliniken Hamburg 

 Asklepios Klinik Wandsbek 

 Hamburger Hochbahn 
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 Auto Wichert 

 G+H 

 Stadtreinigung (in Harburg) 

 Die Glasprofis 

 Schanzenbäckerei 

 Apollo Optik 
 
Bei einigen Unternehmen gibt es bereits vereinbarte Termine, bei anderen noch nicht. Die 
TeilnehmerInnen des Expertenkreis haben unter sich aufgeteilt, diese Unternehmen anzurufen 
und Termine für die Betriebsbesuche zu vereinbaren. Die Rückmeldung geht an Bettina 
Rosenbusch. Sie wird im Anschluss an eine Liste zusammenstellen und an die Schulen 
schicken.  
 
Im nächsten Schritt werden die SchülerInnen darüber informiert, sie können sich in die 
Teilnehmer-Listen eintragen. Um die Verbindlichkeit der Anmeldungen zu erhöhen, wird auch 
die mobil-Nr. der TeilnehmerInnen abgefragt – sie erhalten kurz vor den Betriebsbesichtigungen 
eine Erinnerungs-SMS. 
 
Nach Möglichkeit werden für die Betriebsbesuche zentrale Treffpunkte festgelegt (z.B. U 
Billstedt) und die Gruppe fährt gemeinsam zum Betrieb. Damit soll vermieden werden, dass 
insbesondere bei den außerhalb von Billstedt liegenden Betrieben einige TeilnehmerInnen den 
Weg nicht finden. 
 
An den Schulen muss die Information derjenigen LehrerInnen, zu deren Unterrichtszeiten die 
Betriebsbesuche stattfinden, gesichert sein damit sie den SchülerInnen erlauben aus dem 
Unterricht wegzugehen. 
 
Weitere Terminplanung: 

 Terminabsprachen mit Unternehmen bis spätestens 13.09. an Bettina Rosenbusch 

 Rückmeldungen interessierter SchülerInnen / Zwischenstand bis spätestens 30.09. 

 Nächster Expertenkreis zur weiteren Planung der Betriebsbesuche: Montag, 
21.10.2019, 15:30 – 17:30 Uhr im Billenetz-Büro  

 
 
Bettina Rosenbusch, 11.09.2019 
 


